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Hyperbohrea
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Zustieg zur Wand: Vom Alpengasthof 
Bodenbauer entlang des gut bezeichneten 
Wanderwege zur Trawiesalm. Durch 
Hochwald weiter und vor dem kesselartigen 
Talende links steiler aufwärts zur 
,,G'hacktbrunn"-Quelle, wo kurz danach das 
,,G'hackte" links abzweigt. ‚Weiter zur 
Südwand des Kl. Schwab noch ca. 30min 
dem bez. Wanderweg Richtung Voitstaler-
Hütte und dann links zur Wand der Einstieg 
ist re. vom Baumgartnerweg. Gesamt: 3 
Std/1100Hm.  Höhe Einstieg: 2000 m 
 
Abstieg: Westlich am markieten 
Wanderweg absteigen zur Fleischer-
Biwakschachtel und weiter zum ,,G'hackten" 
(versichert, A/B), über das man wieder den 
Aufstiegsweg erreicht. 2,5-3 Std./1400Hm. 
Oder besser abseilen (eventuell 
Standplätze mit Schlingen verstärken). 
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